
Werktitel / Jahr / Spieldauer
Kopie der Noten bitte mit einreichen

Ich erkläre mich mit allen Wettbewerbsbedingungen einverstanden

Datum und Unterschrift des Erziehungsberechtigten

GZM und music loft

Die kompetente Vermittlung und Förderung zeitge-
nössischer Musik sind das Ziel der seit 1988 be-
stehenden Gesellschaft für Zeitgenössische Musik 
(GZM). Das geschieht in enger Zusammenarbeit 
mit ihrer pädagogischen Abteilung, der Freien Mu-
sikschule music loft Aachen.
Music loft möchte Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene zu kreativer Entfaltung und zu einem selbst-
verständlichen Umgang mit der Musik anregen. 
Hierzu bietet sie eine Reihe von Unterrichtsange-
boten, Kursen und Workshops zu verschiedenen 
musikalischen Zielsetzungen an. Qualifizierte und 
ambitionierte MusikpädagogInnen und MusikerIn-
nen übernehmen die Leitung der Kurse.

Mehr dazu unter:   www.music-loft.de

Keine Lust auf Mozart?

Die Idee zu diesem Wettbewerb wurde im Mozart-
Jahr 2006 geboren. 2007 wurde dieser Wettbewerb 
dann erstmalig durchgeführt und das mit großem 
Erfolg. Solisten und Ensembles zeigten ihr Können 
und eine ganze Schulklasse führte ein eigens kom-
poniertes und einstudiertes Stück auf. 
Die Form des Wettbewerbs hat sich in den vergan-
genen Jahren als sehr erfolgreich und motivations-
fördernd erwiesen: Wir geben jungen Musikerinnen 
und Musikern auf diese Weise einerseits die Mög-
lichkeit, bereits vorhandene Fähigkeiten auf dem 
Gebiet der Neuen Musik darzustellen. Zum ande-
ren gelingt es uns aber auch, Kinder und Jugend-
liche überhaupt erst auf Neue Musik aufmerksam 
machen und dazu zu bewegen, sich intensiver mit 
dieser zu beschäftigen.

Ein Wettbewerb der Gesellschaft für 
Zeitgenössische Musik Aachen e.V. (GZM) 
und der freien Musikschule music loft

Keine Lust auf Mozart
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Kinder und Jugendliche interpretieren 
„Neue Musik“ - Ein Wettbewerb

Anmeldeschluss: 01.10.2010



Die Musik

Solisten und Ensembles tragen ein oder mehrere 
Werke in einer Gesamtlänge von 5 bis 10 Minuten 
vor. Die Kompositionen sollen nach 1950 entstan-
den und der Neuen Musik zuzuordnen sein. Das 
umfasst auch die Auseinandersetzung mit neuen 
Spieltechniken und kann improvisatorische Anteile 
enthalten.

Die Kriterien der Jury

Bei der Solowertung achten die Jurymitglieder vor 
allem auf 
die spieltechnische Ausführung (einschl. Ausfüh-
rung neuer Spieltechniken), 
die tonliche bzw. klangliche Realisation (einschl.  
Phrasierung, Artikulation), 
die Wahl des richtigen Tempos und die rhythmische 
Präsentation und 
die Dynamik des Vortrags.
Für das Ensemblespiel spielen darüber hinaus die 
Intonation und das Zusammenspiel eine große Rolle.

Selbstverständlich wird die Jury die Altersunter-
schiede zwischen den Teilnehmern bei der Bewer-
tung berücksichtigen.

Die Jury

Violeta Dinescu         - Komponistin
David Graham             - Komponist
Olaf Futyma                - Leiter des „Neue Musik 	
		              Ensemble Aachen“
Regina Pastuszyk      - Mitglied des „Neue Musik 	
		              Ensemble Aachen“

Was?

„Keine Lust auf Mozart“ - unter diesem provokanten 
Titel findet auch in diesem Jahr in Aachen wieder 
ein Interpretationswettbewerb für Neue Musik statt. 
Zum vierten Mal seit 2007 lädt die Gesellschaft für 
Zeitgenössische Musik Aachen (GZM) und ihre 
freie Musikschule music loft Schülerinnen und 
Schüler von 10 bis 17 Jahren ein, sich mit kompo-
nierter Neuer Musik und deren Spieltechniken zu 
beschäftigen und ihr Können vor Publikum und ei-
ner Jury zu präsentieren. 

Wann und wo?

Bis zum 01.10.2010 können sich interessierte 
Schülerinnen und Schüler für den Wettbewerb an-
melden. 
Am 06.11.2010 findet der große Auftritt statt. In der 
Klangbrücke, Kurhausstraße 2 in Aachen, demons-
trieren die jungen Interpreten vor einer Jury aus 
professionellen Musikern ihr Können. Diese Veran-
staltung ist öffentlich, das heißt: Freunde, Mitschü-
ler, Fans und Verwandte sind selbstverständlich 
herzlich willkommen.

Wer kann teilnehmen?

Zu unserem Wettbewerb laden wir Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren aus dem 
Raum Aachen ein. Es können sowohl Solisten als 
auch Ensembles (mit maximal sechs Mitgliedern) 
teilnehmen. Größere Ensembles erfordern die Zu-
stimmung des Veranstalters.

Und was gibt es zu gewinnen?

Die Jury wird unmittelbar nach den Wettbewerbs-
vorträgen einen ersten, einen zweiten und einen 
dritten Sieger bestimmen. Diese können sich über 
Sachgutscheine im Gesamtwert von 300 Euro freu-
en. Darüber hinaus erhalten alle, die an unserem 
Wettbewerb teilnehmen, ein freies Jahresticket für 
alle GZM - Konzerte in der Spielzeit 2011. 

Wie meldet man sich an?

Interessierte Kinder und Jugendliche können sich 
mit Hilfe des Formulars auf diesem Flyer anmelden 
bei:

music loft - die freie Musikschule
Stichwort: Keine Lust auf Mozart
Kurhausstraße 1, 52062 Aachen
Tel.: 0241-38246  (Mo - Do von 11.00 - 14.00 Uhr)

Zusammen mit der Anmeldung ist es erforderlich 
eine Kopie der ausgewählten Komposition einzu-
reichen.

Was ist sonst noch wichtig?

Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos.
Reisekosten und andere Aufwendungen werden 
nicht erstattet.
Für möglicherweise erfolgende Aufzeichnungen in 
Bild und Ton können  keine Honoraransprüche ge-
stellt werden.
Die Jury besteht aus professionellen Musikern und 
Fachvertretern der Neuen Musik. Ihre Entscheidun-
gen zum Ablauf des Wettbewerbs sowie ihre Be-
nennung der Preisträger sind nicht anfechtbar.

Verbindliche Anmeldung

Bitte dieses Formular abtrennen und in Druckschrift 
ausgefüllt bis zum 01.10.2010 an folgende Adresse 
schicken:

music loft - die freie Musikschule
Kurhausstraße 1
52062 Aachen

Name:

Vorname:

Straße:

Hausnummer:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geburtsdatum:

Instrument(e):

Zahl der Mitspieler:

Instrumentallehrer(in):                     

Weitere Mitspieler mit Namen, Vornamen, Alter, 
und Instrument auf gesondertem Blatt beifügen. 
Jeder Teilnehmer muss außerdem ein eigenes An-
meldeformular ausfüllen.
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